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Henckell & Roth's

Linifeifgif Gsaiiifia
dürfen als gesundes Nahrungs- und Genussmittel für Jedermann

auf keinem Frühstückstisch fehlen.

Ueberall zu haben in Eimern von 25, 10 und 5 Kg., sowie

in Töpfen von */« Kg.

Conservenfabrik Lenzburg
vormals HENCKELL & ROTH

Grrösste Beerenobstculturen der Schweiz.

XXi-vv*rz's "Wûv»ttiVI gikt sofort vorzüglichste, kräftige,
±161 Z IN 61 V III economische Fleischbrühe.

TT„„„)s ist unübertroffen zur Verbesserung von Suppen,
Jtlerz IN ervin Saucen und Speisen aller Art.

Herz'® Fleischbriihsuppenrollen tigste, nie ermüdende Suppen.

Ueberau verlangen. M. Herz, Präservenfabrik, Lachen (Zürichsee.)

der

in Züricli-
Um auch den weniger bemittelten Klassen die Versicherung

zugänglich zu machen, hat die Schweizerische Lebensversicherungs-
und Rentenanstalt im Jahre 1894 die Volksversicherung eingeführt, f#

In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das j|<

Maximum der Versicherungssumme Fr. 1,500.— und in der-

ienigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.—. Die Beiträge
werden vierteljährlich mit Briefmarken bezahlt, sie können jedoch
auch mittelst Postmandat oder in bar entrichtet werden.

Versicherungsbestand • ca. Fr. 6,500,000.—

Der Gewinnfonds beträgt • n 102,000.

Aller Gewinn fällt den Versicherten zu. Der Gewinnanteil

beträgt gegenwärtig 15^/iä ®/o des vierteljährlichen Beitrages.

Prospekte können hei der Direktion in Zürich (oder bei den
_

verschiedenen Generalagenturen der Anstalt) bezogen werden. |#
.jfc

^ ^ " fr " ^ fr » fr '

Inserate werden durch die Expedition vermittelt.

!" î " " ttrtttît^lsnclcsll à 5îotk's

I»MÄWZZk EsMWZN
àfen als Assunäes i^aiirunAs- nnà Denussmittei für ^eäerinann

anf keinem Drükstüekstisek kehlen.

Deberàii 211 iiaksn in Dimern von 25, 15 unà 5 ÜZ., sovie

in Döxfen von 2/2 14^.

Lîonsei'veâdri^
vorniiils DDUDI^DDD & HO?H

(ZirSssIs IlSsr-sric>ì>stc!iiI1iii-sri clsr Sàwsi^.

S'ìit sofort vor^üxiieiists, krûftÌA0,
V seonomiselie Dlsîsokkriilie.
ist uiiiidm-tiân UM' VerkessormiA von Suppe»,

Tl6r2 6rV1H g^uvgn unà Speisen -tiler àtà

à-'« flsisoWi-ütisuppenrollen MZ^ÄSÄUS
risdsrkiU vsrlnnssn. Ml. KsrZî, Drûserventkkrik, I.aolien (Xürieilsee.)

^.â-'-âjââ-àâ-^-ââââîààâââ-ààâá-àâàâiâ-^
?à?NÂà?«Z

der

12^
Uni nneli den venÎAer bemittelten Klassen dis VersieiieruriA

2uà?Iieii /n mneiisn, iiîit à seìiivemsrisoiio DebensversieiierunKS-

und Rentsn-instkiit iin .Iniirs 1894 die VoiksversieiierunZ einAsfüiirt. ^
In der ^.btsiiunA àe àrzitliobk Untersuvbung bkträAt das ^

àlsximiim à VersieiierunASSumme ?r. IZOO— und in àer-

isnic;en mit àr-tliober Untersuvkung Z?r. 2,000 — Die LeiträZe
iverden vierteiMIu'Iieii mit Lriefmarken bö2!iiiit, sie können ^'edoeii

nueii mittelst ?ostm-indnt oder in bsr entrioi.tet werden.

Versicberungsbestenci ca. I^r. 6,555,555 —
5er Ke^innkoncls beträgt » 152,555.

/liier Devinn füllt den Versieiierten 2U. Der Devinnnnteil
beträgt ASAenivärtiA 15^/is ^/o des viertelMIirlielien LeitrnAes.

Prospekts können bei der Direktion in Xürieli ^oder ìiei den
^

verseliisdenen Deneràla^enturen àer /lnstnlt) bs2o^en iverden.
M.

P P P -> iK " G> " à> " Ä« '-5U1-> -o P » P -

Inssrs.1)s ^srâsii äurvti dis Vxi>sâ11;ìc)Q vsinilì^sll;.
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